
	
     

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Fortbildungsangebot richtet sich an Fachpersonen, die in ihrem 
Arbeitskontext ab und zu mit Menschen zu tun haben, deren Suchtmit-
telkonsum zu Problemen führt, sei es, weil Pflichten vernachlässigt 
werden oder das soziale Miteinander leidet. Versuche, den Konsum zu 
ändern scheitern immer wieder oder werden überhaupt nicht unter-
nommen, da es an Veränderungsmotivation mangelt.  

 

   Brisante Themen     
konstruktiv ansprechen  

Veränderungsmotivation fördern 



	
Hintergrund 
Einen problematischen Suchtmittelkonsum oder andere psychische Prob-
leme anzusprechen fällt nicht leicht. Scham- und Schuldgefühle auf der ei-
nen Seite und Befürchtungen, z.B. sich zu irren oder die Beziehung zu ge-
fährden, auf der anderen, erschweren das Gespräch. 

Fortbildungsinhalte  
Wie kann es gelingen auch schwierige Themen erfolgreich anzusprechen? 
Wie damit umgehen, wenn das Problem geleugnet wird? Was tun, wenn 
keine Veränderungsmotivation besteht? Der Inhalt basiert auf den Grund-
lagen der Motivierenden Gesprächsführung, einer bewährten und erfolg-
reich evaluierten Methode, die Veränderungsmotivation fördert, nicht nur 
zum Thema Suchtmittelkonsum. Neben fachlichen Inputs wird es auch 
Übungen und Raum für Austausch und Diskussion geben.  

Zielgruppen  
Wir möchten Fachpersonen aus unterschiedlichen Institutionen im Bezirk 
Meilen ansprechen und so auch den bereichsübergreifenden Dialog för-
dern.  

Zeit und Ort 
Donnerstag, 30. September von 9:00 bis 17:00 Uhr 
Der Veranstaltungsort richtet sich nach der Anzahl der Anmeldungen und 
wird zu einem späteren Zeitpunkt festgelegt und bekanntgegeben.  

Kursleitung 
Anke Schmidt und Luzia Bertogg vom Samowar Suchtprävention Meilen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Weitere Information und Anmeldung  
Samowar Suchtprävention Bezirk Meilen  
Anke Schmidt: schmidt@samowar.ch  
Hüniweg 12 
8706 Meilen 
044 924 40 10 
	 Die Teilnahme ist kostenlos.  

	


